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NDB-Artikel
 
Bomhower, Berend Ratsherr und Bürgermeister von Lübeck, † 6.8.1526
Lübeck.
 
Leben
B. stammt aus Münster (Westfalen) und läßt sich seit 1486 in Lübeck als
Kaufmann nachweisen. Nach seiner Wahl in den Rat 1501 fand er vor allem in
auswärtigen Angelegenheiten Verwendung. Mit seinem Ratskollegen Meßmann
setzte er 1503 in Schweden die Freilassung der in Wadstena gefangen
gehaltenen dänischen Königin Christine durch und suchte zwischen Dänen
und Schweden zu vermitteln. 1509 führte er mit Meßmann die Lübeckische
Flotte zur Entsetzung Stockholms; dabei wurde die Insel Bornholm geplündert.
In Münster unterhandelte er 1510 mit den westfälischen Hansestädten. 1522
befehligte er mit Hermann Plönnies die Lübeckische Flotte zur Unterstützung
der Schweden in ihrem Freiheitskampf gegen den dänischen König Christian
II. und blockierte Stockholm, dessen Schlüssel ihnen am 21.6.1523 übergeben
wurde. Als Dank für diese Unterstützung bestätigte Gustav Wasa darauf die
hansischen Privilegien in Schweden.
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